
[quote="Nina"]Huhu Orochi Neko, 

ja, eine kleine, nette, neckische Szene hast Du da beschrieben. Ein paar kleine, neckische Fehler haben
sich auch eingeschlichen. Ich schleiche mal durch den Text und streiche mal die Stellen rot an. Okay? Gut. 

 	  Orochi Neko hat Folgendes geschrieben:			  Das ist eine Geschichte die mir persöhnlich wichtig ist und mir
Spaß gemacht hat zu schreiben. Ich spiele mit dem Gedanken weitere Geschichten davon zu schreiben.
:mrgreen: 	

Also meinen Segen hast Du. (Persönlich ohne "h" in der Mitte übrigens). Solche kleinen
Anekdötchen lesen sich gut zwischendurch. Und wer kennt das nicht? Hier liegen zwar nicht dauernd
Schokoriegel auf Parkbänken herum, aber das ist ja natürlich auch nur ein Sinnbild. Bei anderen liegen sie im
Kühlschrank, in der Kommode, auf der Kommode, in der Süßigkeitenschublade oder im Supermarktregal.
Irgendwo liegen diese verdammten Schokoriegel immer! Vermutlich von der Schokoladenmafia in der Welt
verteilt. Genau! Dass ich darauf nicht vorher gekommen bin. Jetzt weißt Du auch, wie der da in den Park
gekommen ist. 
So. 
Ich gehe mal weiter durch Deinen Text. 



 	  Orochi Neko hat Folgendes geschrieben:			  Der innere Schweinehund

 	  Orochi Neko hat Folgendes geschrieben:			  Ich laufe durch den Park. Es regnet. Es ist nass und der
Schweinehund nörgelt.	

also, dass es nass ist, wenn es regnet, ist irgendwie logisch. Ich bin nicht sicher, ob das da wirklich hin soll?
Doch, ich bin sicher. Das kann gestrichen werden, ohne dass eine Info verloren geht. Also heißt es dann:
"Es regnet und der Schweinehund nörgelt".
Es soll eher die Situation verdeutlichen.

 	  Orochi Neko hat Folgendes geschrieben:			  Plötzlich—
Ein Schokoriegel.
Er liegt einsam und verweist auf einer Parkbank	

Der Schokoriegel verweist auf die Parkbank, á la: Ich, Schokoriegel, da: Parkbank. 
Es muss heißen: verwaist 
Du hast recht. :-D 

 	  Orochi Neko hat Folgendes geschrieben:			  Meine Hand schnellt nach vorn.
Auf gerade mal der Hälfte der Strecke stoppt sie und ich schlage sie auf die Bank.
Das tut weh.
Sehr weh.
Warum?
Das ist der innere Schweinehund.	
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Auch hier. Wenn jemand seine Hand auf die Parkbank schlägt, tut das weh. Deshalb muss da nicht zwei mal
"weh" stehen. Das Draufhauen impliziert das weh schon, und deshalb ist es verzichtbar, kann
m.E. gestrichen werden. 
Was ich nicht verstehe: Es tut weh und dann: Das ist der innere Schweinehund? Verstehe ich nicht. Was
meint das? Oder ist das die Ankündigung für das Nachfolgende? 
Ich halte mich selber davon ab ihn zu greifen.

 	  Orochi Neko hat Folgendes geschrieben:			  Ich: Man isst einfach nicht alles was man findet.
Innerer Schweinehund: Wieso nicht?
Ich: Vielleicht gehört es jemanden.
Innerer Schweinehund: Hier ist niemand.
Ich sehe mich um.
Er hat recht.
Meine Hand gleitet weiter in Richtung Riegel.
Ich stoppe sie. 
Innerer Schweinehund: Man muss die Arbeit der Menschen auf den Plantagen würdigen.
Ich: Willst du mir etwa weismachen, dass man gegen Sklaverei und Ausbeutung vorgeht, indem man die
Produkte der Firma isst?
Innerer Schweinehund: Du kannst und wirst diesen Schokoriegel nicht wieder zurückschicken können.	

sehr schön. (Der Dialog)

 	  Orochi Neko hat Folgendes geschrieben:			  Ich: Das werden wir ja sehen gebe ich trotzig zurück.	, da
"das werden wir ja sehen" schon trotzig klingt, muss es nicht dahinter stehen. Es ist aufgrund
der Formulierung schon klar, dass es trotz gesagt wird. Deshalb: "gebe ich trotzig zurück"
streichen. 


 	  Orochi Neko hat Folgendes geschrieben:			  Man kann keine Lebensmittel per Post senden macht mir die
Dame
bei der Post weiß.	

weis. Korrekt. :-)

 	  Orochi Neko hat Folgendes geschrieben:			  Kurze Zeit später stehen ich wieder im Park.	

stehen ich wieder. Da hast Du am Text gefummelt und bist nicht fertig geworden, kann das sein? Noch mal
angucken. Da ist was schräg. Vermutlich ist das "n" zuviel. Was meinst Du? Wieder korrekt.

 	  Orochi Neko hat Folgendes geschrieben:			  Innerer Schweinehund: Ich habe es dir gesagt.
Ich: Ja ok. 
Ich seufze.
Ich: Was schlägst du vor?
Bevor er etwas erwidern kann sage ich schnell:
Nicht aufessen!
Innerer Schweinehund: Wir geben ihm jemanden der in braucht.
Ich: Du meinst vielleicht einen ---> einem Obdachlosen?
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Innerer Schweinehund: Ja
Ich: Aber sie haben vielleicht keine Zahnpasta?
Innerer Schweinehund: Rate mal wer welche hat?!
Ich: Ich?
Innerer Schweinehund: Clever kombiniert Sherlock.
Ich: Nicht essen.
Innerer Schweinehund: Fundbüro?
Ich: Das ist ein Scherz oder?
Innerer Schweinehund: Du hast es noch nicht einmal versucht.
Ich: Ok.	

Die Dialoge liegen Dir. Gefällt mir gut. 

 	  Orochi Neko hat Folgendes geschrieben:			  Wieder im Park.	

Da würde ich ein "Wieder zurück" im Park schreiben. (Geschmackssache)


 	  Orochi Neko hat Folgendes geschrieben:			  Ich: Einen Versuch war es wert.
Innerer Schweinehund: Jepp. Du machst dir mit „Jeden Tag eine gute Tat“ echt Stress oder?
Ich: Ja
Innerer Schweinehund: Auch noch stolz drauf?
Ich: Ja
Innerer Schweinehund: Dann bleibt mir nur noch…
Ich: Hm?
Innerer Schweinehund: Iss diesen Schokoriegel…
Ich: Was soll das den werden?
Innerer Schweinehund: Schokoriegel!
Ich: Nein!
Innerer Schweinehund: Doch!
Ich: NEIN!
Innerer Schweinehund: DOCH!
Ich: NEIN!
Innerer Schweinehund: DOCH!
Ich: NEIN!
Innerer Schweinehund:  DOCH!
Ich: Ja ok.
Innerer Schweinehund: Wirklich?
Ich: NEIN!!!
Innerer Schweinehund: DOCH!!!
Meine Hand gleitet schnell nach vorne und ich verschlinge den Schokoriegel.
Ich: Das… war irgendwie unspektakulär.
Innerer Schweinehund: Was erwartest du? Eine Medaille?	

Auch hier: Schöner Dialog. Auch am Ende dieses Hin und Her. Gefällt mir gut. 

 	  Orochi Neko hat Folgendes geschrieben:			  Und wenn sie nicht gestorben sind, dann streiten sie sich
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noch heute.	

Da das das typische Märchenende ist, dies hier aber kein Märchen ist, würde ich mir ein anderes Ende
wünschen. Eine Idee habe ich gerade nicht, aber vielleicht hast Du ja eine. 
Das Märchenende kann ich weglassen.
 	  Orochi Neko hat Folgendes geschrieben:			  Feedback wäre nett. :)	

Ja, hat geklappt. Hier hast Du also mein Feedback. 
Hat Spaß gemacht. Eine Serie daraus finde ich eine gute Idee. 
Ach so, was ich auch nicht verstanden habe ist das mit dem "jeden Tag eine gute Tat". Worauf
bezieht sich das? 
Die Vorsätze, all das gegen das der Schweinehund kämpft soll das sein.
Der Schweinehund ist faul, verfressen und nervig also ich. :lol: 

Fazit zur Anekdote: Gute Idee, gut umgesetzt. Weiter so! 

Liebe Grüße
Nina	
Die Serie wird kommen... :-D
Morgen kommt ein weiterer Teil, büdde büdde lies ihn :!:
Und natürlich die Überarbeitung.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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